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DEINE SPRACHE BEISPIELSÄTZE

abhängig von
Er ist abhängig von Zigaretten.
Kommst du morgen mit? – Ich weiß noch nicht. Das ist abhängig 
von meiner Arbeit.

der Abschluss, -̈e Zum Abschluss sangen sie noch ein Lied.
Nach ihrem Abschluss möchte sie ein Jahr durch die Welt reisen.

allerdings
Du kannst an der Prüfung teilnehmen, sie ist allerdings schwierig.
Ich wollte heute eigentlich ins Schwimmbad gehen. Allerdings 
muss ich leider arbeiten.

allgemein
Ich weiß noch gar nichts über das Thema. Hast du ein paar  
allgemeine Informationen?
Diese Meinung ist allgemein verbreitet.

das Altenheim, -e Meine Oma kann nicht mehr für sich selbst sorgen. Sie lebt jetzt im 
Altenheim.

das Amt, -̈er
Um dieses Dokument zu bekommen, musst du zum Arbeitsamt 
gehen.
Er entschied sich, für das Amt des Bürgermeisters zu kandidieren.

die Ankunft, (-̈e) Die Ankunft des Zuges war um 12:23 Uhr.
Gleich nach seiner Ankunft hat er seine Freundin angerufen.

an|schauen Ich schaue mir das Buch morgen genauer an.

an|schnallen Im Auto muss man sich anschnallen.
Die Mutter schnallt das Kind im Auto an.

der Anspruch, -̈e
Er hat hohe Ansprüche: Seine Wohnung soll 5 Zimmer haben, 
zentral liegen, aber nicht viel kosten.
Sie nimmt das Angebot der Bahn in Anspruch.

der Antrag, -̈e
Um Wohngeld zu erhalten, müssen Sie einen Antrag stellen.
Er machte seiner Freundin einen Antrag und fragte sie, ob sie ihn 
heiraten wolle.

ärgerlich Ich habe leider den Zug verpasst und komme etwas später. – Das 
ist aber ärgerlich.

das Asyl, / Die Menschen flüchten vor dem Krieg und beantragen Asyl.

der Aufenthalt, -e Der Aufenthalt am Flughafen war fünf Stunden lang.

die Aufforderung, -en
Die Aufforderung zum Tanz nehme ich gerne an.
Der Autofahrer erhielt die Aufforderung, den Führerschein  
vorzuzeigen.

auf|halten, [agä]

Wo hältst du dich gerade auf? – Bei meiner Familie in Berlin.
Danke, dass Sie mir die Tür aufhalten.
Entschuldige, dass ich zu spät bin. Mein Nachbar hat mich  
aufgehalten.

aufregend Nächste Woche beginnt mein Auslandssemester. Das wird total 
aufregend!

ausgebildet Gut ausgebildete Techniker und Technikerinnen werden in 
Deutschland händeringend gesucht. 

aus|tauschen
Lass uns die Telefonnummern austauschen!
Mein Handy ist kaputt, ich muss es dringend austauschen.
Beim Workshop tauschten die Teilnehmenden ihre Ideen aus.

beruhigen Beruhige dich. Es ist nichts passiert.
Die Mutter beruhigte das weinende Kind.

beschränken auf + A

Die Kursleiterin beschränkt sich nicht nur auf das Übersetzen von 
neuen Wörtern. Sie gibt auch Beispiele.
Um Geld zu sparen, habe ich meine Ausgaben auf das Nötigste 
beschränkt.
Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 10 beschränkt.

die Beschreibung, -en
Die Beschreibung der Landschaft finde ich in Büchern immer  
langweilig.
Die Polizei bat um eine genaue Beschreibung des Täters.
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bestimmt

Wer ist denn die Frau da? – Das ist bestimmt Hugos neue  
Freundin.
Meinst du, dass wir die Prüfung bestanden haben? – Bestimmt! 
Keine Sorge.
Ich bin auf der Suche nach einem ganz bestimmten Kleid. Es soll 
lila mit großen weißen Punkten sein.

betreuen Charu betreut Migrantinnen und Migranten bei ihrem Start in 
Deutschland. 

betrügen
Mein Geschäftspartner hat mich um viel Geld betrogen.
Der Ehemann hat seine Frau betrogen und heimlich eine andere 
Frau getroffen.

betrunken Betrunken darf man nicht Auto fahren.

der
die

Bewohner, -
Bewohnerin, -nen

Die Bewohner und Bewohnerinnen des Hauses verstanden sich 
gut und feierten gemeinsam Partys. 

beziehungsweise  
(= bzw.)

Ich bin in Aachen aufgewachsen bzw. in einem Vorort von Aachen.
Minderjährige und Studierende kommen umsonst bzw. vergünstigt 
ins Museum.

bloß
Lass das bloß! Das tut weh!
Ich habe seine Uhr verloren. Wie soll ich ihm das bloß sagen?
Ich habe bloß 10 Euro dabei.

die Botschaft, -en

Die Botschaft stellt für Mareike ein Visum aus. Erst danach kann 
sie nach China reisen. 
Der Politiker sprach offen über seine Botschaft: Die Klimaerwär-
mung muss gestoppt werden.

cool Deine Hose ist cool. Wo hast du sie gekauft?

daher

Heute regnet es, daher habe ich einen Schirm dabei.
Maxim kommt aus Uganda. Stammst du auch daher?
Die Krankheit kommt daher, dass sie nicht warm genug angezogen 
war.

denn Sie kann heute nicht arbeiten, denn sie ist krank.
Was machst du denn da?

doch
Es regnete, doch das störte niemanden.
Kommst du nicht? – Doch, natürlich komme ich!
Sei doch nicht so traurig. Das ist doch gar nicht so schlimm.

doof Er fand alle seine Lehrer und Lehrerinnen doof und ging nicht gern 
zur Schule.

der Einkauf, -̈e Vor Weihnachten musste ich viele Einkäufe erledigen.

ein|stellen

Die Firma konnte keine neuen Mitarbeitenden einstellen, weil sie 
ihre Produktion einstellen musste.
Wie kann ich einstellen, dass mein Handy nicht so laut klingelt?
Wenn ich im August nach Spanien fahre, stelle ich mich auf 30 
Grad und Sonnenschein ein.

entscheiden Sie entschied, heute eine Hose zu tragen. Sie entschied sich für 
die blaue.

die Entscheidung, -en Die Entscheidung gegen ein eigenes Kind fiel ihr sehr schwer. 

ergänzen Bitte ergänzen Sie die Tabelle auf Seite 75.
Ergänzen Sie mich bitte, wenn ich etwas vergessen habe.

erleichtern
Die neue Funktion erleichtert meine Arbeit mit dem Programm.
Mein Freund war überhaupt nicht sauer auf mich. Jetzt bin ich  
wirklich erleichtert.

die Ernte, -n Die Apfelernte in meinem Garten fiel kleiner als letztes Jahr aus.
Er hilft seinem Vater bei der Ernte der Äpfel.

die EU, /  
(= Europäische Union) Gehört dieses Land zur EU? – Ja, es ist ein EU-Mitglied.

farbig Haben wir noch farbiges Papier? Ich finde nur weißes.

finanzieren Wie finanzieren Sie Ihr Studium? – Ich arbeite in einem Café.

der Finger, - Ich habe an jeder Hand 5 Finger. 
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die Freude, -n Sie empfand große Freude, als sie ihre Familie wiedersah. 

die Gebühr, -en Die Studiengebühren sind in vielen Ländern höher als in Deutsch-
land.

die Gesamtschule, -n Mein Sohn geht auf die Gesamtschule.

gewöhnen an + A An den Geschmack von Kaffee musste ich mich erstmal gewöhnen.
Die Eltern wollen die Kinder an Ordnung gewöhnen.

die Gewohnheit, -en Das Rauchen ist eine schlechte Gewohnheit.

gültig Sie konnten nicht in den Urlaub fliegen, denn sein Pass war nicht 
mehr gültig.

häufig Sie trafen sich häufig in der U-Bahn auf dem Weg zur Arbeit. 

das Haustier, -e Hast du ein Haustier? – Ja, ich habe eine Katze. 

das Heimatland, -̈er Nach dem Studium im Ausland ging sie zurück in ihr Heimatland. 

die Herkunft, /

Er fragte sie nach ihrer Herkunft und sie sagte, dass sie aus  
Wuppertal komme.
Die Herkunft des Wortes ist mir nicht klar. Ich schaue im Wörter-
buch nach.

das Herkunftsland, -̈er Die Produkte stammen aus verschiedenen Herkunftsländern.
Ihr Herkunftsland ist Deutschland, aber sie lebt jetzt in den USA.

die Hochschule, -n Ich studiere Maschinenbau an einer technischen Hochschule. 

höflich Er ist sehr gut erzogen: höflich und freundlich.

homosexuell Männer, die Männer lieben, und Frauen, die Frauen lieben, sind 
homosexuell. 

innen n außen Die Tasse ist innen weiß und außen schwarz.

die Integration, /

Als ich nach Deutschland kam, habe ich einen Integrationskurs 
besucht.
Die Integration von Fremdwörtern in eine Sprache ist ein  
komplexer Prozess.

integrieren
Die Stadt bemüht sich sehr, die neuen Mitbürger und Mitbürgerin-
nen gut zu integrieren.
Ich möchte mehr Bewegung in meinen Alltag integrieren.

intensiv Die Zusammenarbeit war intensiv.

jeweils Die Kinder bekommen jeweils ein Stück Kuchen. 

korrekt Die Antwort war zum Glück korrekt.
Ehrlichkeit gehört zu einem korrekten Verhalten.

landen Das Flugzeug landet in Frankfurt.
Lebensmittel landen oft im Müll.

längst Längst nicht alle Mädchen tragen gerne Kleider.
Die Stunde ist längst vorbei, jetzt gehen wir nach Hause.

lecker Oh, der Schokoladenkuchen schmeckt aber lecker. 

los sein Draußen war es sehr laut, aber niemand wusste, was los war.
Was ist los mit dir? Warum antwortest du nicht?

lösen
Deine Probleme musst du selbst lösen. Da kann ich dir nicht 
helfen.
Bevor Sie in die Bahn einsteigen, müssen Sie ein Ticket lösen. 

der
die

Manager, -
Managerin, -nen

Die Manager und Managerinnen der großen Telekommunika-
tionsfirma tragen viel Verantwortung. 

der Mangel, -̈ Der Mangel an Lebensmitteln führte zu einer Hungerkatastrophe.
Das Auto hat technische Mängel.

der
die

Migrant, -en
Migrantin, -nen

In den 1950er- und 1960er-Jahren kamen viele Migrantinnen und 
Migranten nach Deutschland. 

die Migration Bei einer Migration verlassen Menschen ihr Land und ziehen in ein 
anderes. 

das Motiv, -e Er fand ein schönes Motiv für seine Fotografien.
Was war das Motiv für den Mord? Eifersucht?
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die Nachhilfe, -n Ich habe eine schlechte Note in meinem Mathetest bekommen. Ich 
brauche deshalb Mathenachhilfe. 

nämlich Isst du gern Muffins? Ich habe nämlich welche gebacken. 

notieren Sie notierte alle wichtigen Informationen auf einem Zettel. 

öffentlich
Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln wie Bus und Bahn zur 
Arbeit.
Der Sänger tritt zum ersten Mal öffentlich auf.

offiziell Sie ist offiziell zur Präsidentin des Vereins ernannt worden. 

ökonomisch Die Firma hatte ökonomische Probleme, als das Geld zu Ende ging. 

ordentlich Mein Mann ist sehr ordentlich, aber ich bin eine Chaotin.
Sie hat ihren Mietvertrag ordentlich gekündigt.

die Organisation, -en
Die Organisation bedankt sich bei all ihren Unterstützern und 
Unterstützerinnen für ihre finanzielle Hilfe.
Wer übernimmt die Organisation der Party?

persönlich

Kennst du die bekannte Sängerin persönlich? – Nein, natürlich 
nicht!
Ich persönlich finde Autos überflüssig.
Die Frage war zu persönlich, deshalb wollte sie nicht antworten.

positiv
Der Schwangerschaftstest ist positiv. Wir bekommen ein Baby!
Sie bekam eine positive Antwort auf ihre Anfrage und freute sich 
über das Ja.

das Poster, - An seiner Wand hingen Poster von Filmstars. 

die Region, -en Diese Region ist zu trocken für den Anbau von Obst und Gemüse.

reichen
Ich mache jetzt Feierabend. Mir reicht es für heute.
Reichst du mir bitte die Butter?
Das Geld reicht nicht für ein neues Auto.

die Runde, -n
Er lief eine Runde durch den Park.
Gestern saßen wir in fröhlicher Runde zusammen im Restaurant.
Möchtest du eine Runde Schach spielen?

schauen Schaust du heute den Film mit mir?
Schau mal, dieses Kleid im Schaufenster ist richtig schön!

der Schritt, -e
Von der Tür bis zum Auto waren es nur wenige Schritte.
Der erste Schritt zur Lösung des Problems ist die Analyse der 
Ursachen.

das Schweinefleisch, / Ich esse gern Fleisch, aber ich mag kein Schweinefleisch. 

die Schwierigkeit, -en
Ich habe Schwierigkeiten mit der Lösung dieser Aufgabe. Würden 
Sie mir bitte helfen?
Mein Vater hat Schwierigkeiten mit meinem Mann.

selbstverständlich Es gibt selbstverständlich Kaffee für alle in der Pause.
Sie hält es für selbstverständlich, dass sie ihrer Mutter hilft.

seltsam
Es war seltsam, dass er plötzlich nicht mehr zur Arbeit kam.
Der seltsame Mann an der Bushaltestelle sprach mit sich selbst 
und wirkte verwirrt.

das Semester, - Wie viele Semester hast du studiert? – Nur sechs Semester.

das Seminar, -e Das Seminar ist schon voll. Du musst ein anderes auswählen.

sinnvoll Ist die Neuregelung des Verkehrs auf dieser Straße überhaupt 
sinnvoll? 

sozial
Diego hat viele Freunde und Freundinnen. Er ist ein sozialer 
Mensch.
Der Verein setzt sich für soziale Gerechtigkeit ein.

die Stimme, -n
Es gab auch positive Stimmen zu dem Gesetzesvorschlag.
Sie hat eine laute Stimme.
Bei den Wahlen hat jeder nur eine Stimme.

stimmen Stimmt deine Telefonnummer noch?
Nächste Woche haben wir Ferien, oder? – Ja, das stimmt.

das Treppenhaus, -̈er Das Paketdienst hat das Paket ins Treppenhaus gelegt.
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der Typ, -en Der Typ da vorne sieht nett aus!
Sie ist nicht der Typ für Rucksackreisen.

der
die

Unternehmer, -
Unternehmerin, -nen

Ein Unternehmer oder eine Unternehmerin trägt die Verantwor-
tung für den Erfolg des Unternehmens.

das Urteil, -e
Das Urteil des Gerichts war gerecht und beruhte auf den vorlie-
genden Beweisen.
Das Urteil der Filmkritik war sehr wichtig für ihn.

usw. (= und so weiter) Wir haben Limonade, Wasser, Kaffee, Bier, Wein usw. 

die Verbindung, -en
Die Busverbindung ist nicht gut. Der Bus fährt nur zweimal pro 
Tag.
Wie bitte? Ich verstehe dich kaum, weil die Verbindung schlecht ist. 

sich verhalten, [agä] Er verhält sich komisch und anders als sonst. 

vermissen Das Kind vermisste seine Mutter und wollte nach Hause.
Unser Hund ist seit Tagen vermisst und niemand hat ihn gesehen.

vermuten Ich vermute, dass auch morgen wieder die Sonne scheint.

der
die

Vertreter, -
Vertreterin, -nen

Ein Vertreter oder eine Vertreterin des Herstellers wird das  
Produkt auf der Messe vorstellen.

verursachen Eine Krankenhausbehandlung verursacht hohe Kosten für die 
Krankenkasse. 

vgl. (= vergleiche) Dazu gab es bereits Kommentare, vgl. meine E-Mail vom 23.12.

das Visum, Visa Das Visum für das Reiseland muss man vier Wochen vor Abflug 
beantragen.

der Vorschlag, -̈e Sie bat um Vorschläge für eine neue Firmenstruktur. 

vor|schlagen, [agä] Ich würde dir gern einen Kompromiss vorschlagen. 

die Wahrheit, -en Mein Vater hat mir nie die Wahrheit über seine Kindheit erzählt. 

weltweit Armut, Hunger und Kriege sind weltweit große Probleme. 

wohl
Ich habe Schnupfen. Ich habe mich wohl erkältet.
Ich wünsche Ihnen alles Gute, leben Sie wohl!
Sie hat eine wohl begründete Meinung zu diesem Thema.

sich wundern über + A Ich habe mich über die gute Laune meiner besten Freundin  
gewundert. 

zählen Er zählt mit den Fingern.
Sie zählt zu den Besten ihres Jahrgangs.

der Zufall, -̈e
Es war Zufall, dass sie sich im Aufzug trafen.
Durch Zufall hat sie gehört, dass er die Prüfung nicht bestanden 
hat.

die Zusammenarbeit, / Ich habe die Zusammenarbeit mit der netten Kollegin sehr  
genossen. 

der Zusammenhang, -̈e Ein Zusammenhang zwischen den beiden Ereignissen war nicht 
erkennbar. 

zusätzlich Zusätzlich hätte ich gern noch ein Wasser, bitte.
Die zusätzliche Arbeit wurde sehr anstrengend.

zuständig Ich bin nicht mehr zuständig für dieses Projekt, bitte wenden Sie 
sich an meine Kollegin. 
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